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Vorsitz des Rates am 

Herr Oberbürgermeister Clausen 

 
Bielefeld, den 11.04.2024 

 
„Steigender Kriminalität endlich begegnen – Mehr Sicherheit für Bielefeld“ 
Antrag der FDP-Fraktion zur Sitzung des Rates am 18.04.2024 
 
 
 
Sehr geehrte Herr Oberbürgermeister Clausen, 
 
zur o.g. Sitzung stelle ich für die FDP-Fraktion folgenden Antrag: 
 
 
Der Rat der Stadt Bielefeld beschließt:  
 

1. Aufgrund der durch die Kriminalitätsstatistik dokumentierten, stark angestiegenen Anzahl von 

Straftaten in unserer Stadt, bittet der Rat den Oberbürgermeister, die Kooperationsvereinba-

rung zwischen der Stadt Bielefeld und der Polizei Bielefeld neu zu verhandeln. Aufgenommen 

werden soll dabei das Bekenntnis zu einer Verkleinerung der Drogen- und Trinkerszene insbe-

sondere an der sog. „Tüte“ (Straßenbahnzugang vor der Stadthalle), auf dem Kesselbrink und 

weiteren Bereichen der Innenstadt als explizites Ziel der Ordnungspartnerschaft.  

 

2. Die Stadt Bielefeld unterstützt dieses Ziel in einem ersten konkreten Schritt durch die Einrich-

tung einer Stadtwache im sog. Grünen Würfel. Die Planungen für eine Stadtwache in der Fuß-

gängerzone werden davon unabhängig weiterverfolgt.  

 

3. Der Rat der Stadt Bielefeld bittet den Oberbürgermeister und die Bielefelder Landtagsabgeord-

neten, sich bei der Landesregierung für eine bessere Personalausstattung der Bielefelder Polizei 

sowie deren Ausstattung mit sog. Tasern, einzusetzen. 

 
Begründung:  
 
Die kürzlich veröffentlichte Kriminalstatistik weist einen hohen und über dem Landesdurchschnitt lie-
genden Anstieg der Straftaten für Bielefeld nach. Besonders stark stiegen die Bereiche Straßenkriminali-
tät (+ 16%), Straßenraub (+ 37%) und sexuelle Übergriffe (+30%) an. Aus den Zahlen ergibt sich insge-
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samt dringender Handlungs- und Umsteuerungsbedarf. Die durch Rot-Rot-Grün und CDU verabschie-
dete Kooperationsvereinbarung zwischen Stadt und Polizei hat eine Verkleinerung der Drogen- und Trin-
kerszene nicht explizit zum Ziel. Vielmehr besteht die Gefahr, dass in Bielefeld die schon in den vergan-
genen Jahren verfolgte Sicherheitspolitik fortgesetzt wird, die zu einseitig auf Unterstützung der Szene 
gesetzt hat und die Verhinderung und Verfolgung von Straftaten nicht mit ausreichendem Nachdruck 
anstrebte. 
 
Die Polizeipräsenz ein wichtiger Faktor zur Beseitigung von Kriminalität, daher ist eine Stadtwache am 
Brennpunkt Kesselbrink geeignet, insbesondere die stark angestiegene Straßenkriminalität zurückzu-
drängen. Durch eine erhöhte Präsenz wird nicht nur die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger an die-
sem Ort, wie beispielsweise am Kinderspielplatz oder auf dem Weg zur Volksbank, erhöht, sondern auch 
die Möglichkeit zur effektiven Verhinderung und Aufklärung von Straftaten verbessert. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 
Jasmin Wahl-Schwentker 
Fraktionsvorsitzende 
 

 
 

 

 


